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VORTRAG[ DES TAGSATZUNGSGESANDTENVON STADT UND AMT ZUG, BEAT
JAKOB I . ZURLAUBEN, VOR DEN DIE FREIEN AEMTER REG. ORTEN]

SSRQ Aargau II/8 391f.

Nachdem seine , [ Zurlaubens ] , Obrigkeit , [Ammann und Rat ] , vom
Landschreiber in den Freien Aemtern [Heinrich Ludwig Zurlauben]

einlässlich orientiert worden sei , "was sich wegen ettwelhen uff Jnne

deducievte klag punckhten rohr alhiesiger . . . 7 ohrtischen Session [Tagsat¬

zung zu Baden?] verloffen ", hätten sie es - zumal sich dieser nun vor
ihnen [ gemeint den reg . Orten ] zu verantworten habe und folglich

ihres , gemeint Zugs , väterlichen Rates bedürftig sein könnte -
1

für nötig erachtet , "annoch Jemandten vohn Jren Midtlen äbzeohmen ".
Dabei sei die Wahl auf Herrn N. und - obwohl er sich dieser Auf¬

gabe nur sehr ungern stelle - ihn , [ Zurlauben ] , gefallen . Seiner

Instruktion gemäss , wolle er ihnen denn zuerst den Gruss seines



Ortes überbringen . Gleichzeitig aber möchte er sie auch bitten,

besagtem Landschreiber in Ansehung ihres Ortes [ Zug ] und von des¬

sen vornehmer [ Verwandt - und ] "frundtschafft"  mit Milde zu begegnen

und diesen nicht mehr länger unter Anklage zu halten . Im übrigen

erinnere man daran , dass sich der Landschreiber in einer Reihe von

Anklagepunkten erfolgreich habe verteidigen können . Auch seien

die gegenwärtigen Zeitenläufe den obrigkeitlichen Amtsleuten ohne¬

hin nicht eben "gar flüssig ", so dass es dem Landschreiber nachge¬

rade unmöglich wäre , weitere Bussen zu bezahlen.

1 ) Die eben damals stattfindende Jahrrechnung war ordnungsgemäss von Johann
Peter Trinkler und Jakob Andermatt besucht.
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